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UNSERE KINDER HABEN RECHTE ÜBER UNS

Verehrte Muslime!

In dem Vers, den ich rezitiert habe, verkündet unser allmächtiger Schöpfer: „Wisset, dass euer Eigentum und eure Kinder eine Versuchung für euch sind. Der große Lohn ist bei Allah.“

In dem Hadith (überlieferter Ausspruch), den ich vorgetragen habe, sagt der Gesandte Allahs (s.a.w.) Folgendes: „Kein Elternteil hat seinem Kind etwas Wertvolleres geschenkt als gute Manieren.“
 
Geehrte Muslime!

Unsere Kinder sind einer der schönsten Segnungen und wertvollsten Geschenke, womit Allah, Der Allmächtige, uns gesegnet hat. Sie wurden uns von unserem Schöpfer anvertraut (Amanah). Sie sind der Schmuck unserer Häuser und die Freude unserer Familie. Sie sind die Erleuchtung unserer Augen, das wertvollste Erbe, das wir der Zukunft hinterlassen werden.

Verehrte Muslime!

Mit einer reinen Fitrah (Beschaffenheit/Natur) öffnen unsere Kinder ihre Augen auf dieser Welt. Sie haben Wahrheit in ihrem Kern und Güte in ihren Seelen. Kinder folgen ihren Eltern. Deshalb haben wir die Verantwortung, die unberührte und reine Fitrah unserer Nachkommen zu schützen. Wir alle tragen die Pflicht, damit sie im Lichte unserer nationalen und spirituellen Werte aufzuwachsen.

Geschätzte Eltern!

In einem seiner Ahadithe (plural: Hadith) verkündet unser Prophet (s.a.w.): وَإِنَّ لِوَلَدِكَ عَلَيْكَ حَقًّا „Dein Kind hat Rechte über dich.“
 Es ist unsere vorrangige Pflicht, unsere Kinder mit Halal-(erlaubt/rein)Nahrung zu ernähren, ihnen schöne und saubere Kleidung anzuziehen und dafür zu sorgen, dass sie eine gute Erziehung/Ausbildung erhalten. Es ist eine unserer wichtigsten Pflichten, unsere Kinder zu guten Dienern Allahs zu erziehen, die ihrer Nation und der Menschheit nützlich sind. Es ist ihr Recht über uns, dass wir ihre Persönlichkeit und ihren Charakter gemäß der islamischen Moral formen und sie zum Erlernen unserer Bräuche und Traditionen anleiten.

Geschätzte Geschwister! 
Unsere Kinder haben ihr diesjähriges Schuljahr abgeschlossen. Wir sind in den Schulferien. Unsere Sommer-Korankurse beginnen nächsten Montag. Sommer-Korankurse sind eine gute Gelegenheit, damit unsere Kinder unser heiliges Buch, den edlen Korans, und die Grundlagen der Religion lernen und unseren geliebten Propheten Muhammed Mustafa (Friede sei mit ihm) kennenlernen. Es ist eine gute Gelegenheit für sie, in die spirituelle Atmosphäre der Moschee einzutauchen, neue Freunde zu finden und den Seelenfrieden der Ibadah (Glaubenspraxis/Anbetung) zu entdecken.

Verehrte Muslime!

Sommerferien sollten keine Tage sein, in denen unsere Kinder ihre Zeit am Telefon, am Computer oder mit nutzlosen Beschäftigungen verschwenden. Möge dieser Sommer eine schöne Jahreszeit werden, in der unsere geliebten Kinder mit dem Elif-ba-Dschuz (Lernheft für Koranschrift) und dem heiligen Koran in ihren Händen zu Moscheen laufen. Dieser Sommer soll eine außergewöhnliche Zeit werden, in der die kleinen Herzen unserer geliebten Kinder vor Aufregung schlagen, den edlen Koran zu lernen. Möge dieser Sommer die Zeit der fruchtbaren Tage werden, in denen wir den Glauben in die reinen Herzen unserer Kinder einpflanzen und ihre Seelen mit den moralischen Werten des edlen Korans und der Liebe zum Propheten (s.a.w.) schmücken. Dieser Sommer soll eine wunderschöne Zeit werden, in der die strahlenden Herzen unserer Kinder – die Erleuchtung unserer Augen – mit den Schönheiten des Islam bestickt werden.

Ich lade unsere Kinder in unsere Moscheen ein, die das Herz der Städte, das Zentrum des Lebens, das Symbol der Einheit und Eintracht sind, und zu unseren Korankursen, die die Heimat von Wissen, Weisheit und Gelehrsamkeit sind, mit dem Ruf „Los Kinder, lauft! Es ist die Zeit der Sommer-Korankurse“.

Ich beende meine Predigt mit einem Hadith unseres Propheten (s.a.w.): خَيْرُكُمْ مَنْ تَعَلَّمَ الْقُرْآنَ وَعَلَّمَهُ „Der Beste unter euch ist derjenige, der den Koran lernt und ihn lehrt.“
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